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Charles Dickens 

Ein Weihnachtslied in Prosa 
Oder Eine Geistergeschichte zum Christfest 
Pidax 2015 (Original: Bayrischer Rundfunk 1960) ◦ 1 DVD 
(ca. 110 min.) ◦ 11,90 ◦ 4-260158-196284 

 

 

Für Ebenezer Scrooge ist Weihnachten nichts als Humbug. Er will 
nicht für die Armen spenden, er will seinem Angestellten Bob nicht 

freigeben und er will nicht mit seinem Neffen Fred feiern. Für Scrooge zählt allein das Geld, 
dass er immer mehr davon anhäuft und spart, wo er nur kann. 

Aber dann erscheint ihm an Weihnachtsabend der Geist seines ehemaligen Geschäftspart-
ners Marley, der vor sieben Jahren starb. Marley schleppt dicke Ketten mit sich, ist als Geist 
dazu verdammt, niemals Ruhe zu finden und für sein schlechtes Leben zu büßen. Er warnt 
Scrooge, dass er nur noch eine Chance hat: In der Nacht werden ihn drei Geister heimsu-
chen… 

A Christmas Carol in Prose gilt als DIE Weihnachtsgeschichte schlechthin. Beinahe jeder 
kennt die Geschichte des Geizkragens Scrooge, der durch die drei Geister, die ihm die Ver-
gangenheit, die Gegenwart und die Zukunft zeigen, zu einem besseren Menschen gemacht 
wird, sein Geld nicht länger hortet, sondern mit vollen Händen für andere ausgibt.  

Diese DVD zeigt eine Verfilmung des Bayrischen Rundfunks aus dem Jahr 1960. Obwohl das 
Cover in Farbe ist, ist der Film schwarz-weiß, dadurch kommen 
gerade die düsteren Szenen der Zukunft, die der letzte Geist 
zeigt, jedoch besonders gut zur Geltung. Scrooge wird von Carl 
Wery gespielt (im Bild links), der in dieser Rolle sehr überzeu-
gend ist. Er poltert und tobt, funkelt die anderen mit bösen Au-
gen an und kann am Ende doch aus vollem Herzen lachen und 
Gutes tun.  

Gut gemacht, ist auch die Rahmenhandlung der Films. Hier 
tritt ein Erzähler auf, der sich als Charles Dickens vorstellt (er 
hat vielleicht sogar ein wenig Ähnlichkeit mit ihm) und die Ge-
schichte gut kommentiert, stets ein dickes Buch in den Händen, aus dem er liest. 

Der Film hält sich sehr genau an die Originalvorlage und obwohl er FSK 0 ist, richtet er sich 
eher an erwachsene Zuschauer, die einen guten Schwarz-Weiß-Film zu schätzen wissen. 

Ein Weihnachtslied in Prosa ist eine hervorragende Verfilmung des Klassikers! 


